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Amtliche Bekanntmachungen

Das Rathaus informiert
- Neues aus der Verwaltung -

Rathaus am Schützendienstag geschlossen 
Am Dienstag, 19. Juli 2022 ist das Rathaus geschlossen. 
Ab Mittwoch, 20. Juli 2022, sind wir wieder zu den gewohnten 
Öffnungszeiten für Sie zu erreichen. 
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung. 

 

Einwohnerzahlen der Gemeinde Warthausen 

 Januar 2022 Juni 2022

Warthausen 2.892 2.896

Birkenhard 1.232 1.251

Oberhöfen 773 772

Höfen 324 322

Röhrwangen 118 116

insgesamt 5.339 5.357
 
 
Aus dem Ordnungsamt 
Wanderzirkus in Oberhöfen 
In der letzten Gemeinderatssitzung wurde vonseiten des Ge-
meinderats Fragen bezüglich eines in Oberhöfen angesiedelten 
Zirkusses gestellt. Laut den Schilderungen hätte der Zirkusinha-
ber bei den Anwohnern in Oberhöfen nach einem Wasser- und 
Stromanschluss gefragt. Es wurde die Frage gestellt, warum nicht 
bereits bei der Platzvergabe vonseiten der Verwaltung solche Ge-
gebenheiten abgeklärt werden. 
Der Bürgermeister nahm den Sachverhalt auf und informierte die 
Anwesenden darüber, dass der Verwaltung kein Zirkus angemel-
det worden sei. Herr Bürgermeister Jautz teilte ebenfalls mit der 
Sache nachzugehen. 
Mittlerweile konnte der Sachverhalt insoweit aufgeklärt werden, 
dass der Zirkus sich auf keinem öffentlichen und somit auch kei-
nem gemeindeeigenen Platz niedergelassen hatte. Der Eigentü-
mer sowie Pächter des Privatgrundstückes waren allerdings über 
den Zirkus informiert und auch mit einer Niederlassung einverstan-
den. Aus diesem Grund konnte der Zirkus nicht untersagt werden 
und auch aus gewerberechtlicher Sicht bedarf die Niederlassung 
eines Zirkusses keiner vorherigen Anmeldung. Nachdem aber 

durch entlaufene Tiere die öffentliche Sicherheit und Ordnung 
gestört war, wurde der Grundstückseigentümer dazu angehalten, 
den Zirkusbetrieb auf seinem Grundstück zu beenden. 
Dass die Situation nun für die Bürger in Oberhöfen unschön wur-
de, ist vonseiten der Verwaltung zu bedauern. Prinzipiell kann ein 
Zirkus viel Freude für Kinder und Familien bringen. Wenn Sie in 
Zukunft wieder von solchen Gegebenheiten Kenntnis erfahren, 
zögern Sie nicht, sich an das Ordnungsamt der Gemeinde zu 
wenden. Ansprechpartnerin in solchen Fällen ist Frau Eckert als 
Ortspolizeibehörde (Tel.: 07351 5093-48).

 
Die Finanzverwaltung informiert über 
• Grundsteuerreform 

Seit dem 1. Juli 2022 können alle Haus- und Wohnungs- sowie 
Grundstücksbesitzer online über das Elster-Portal des Finanzam-
tes ihre Feststellungserklärung einreichen. 
Aktuelle Informationen zur Grundsteuer sind abrufbar auf fol-
gender Seite: 

www.grundsteuer-bw.de 
  
Zur Abgabe der Feststellungserklärung benötigen Sie folgende 
Daten:
  

 Fundstelle

Aktenzeichen
(XX/XXX/XXXX/XXX/XXX/X)

Informationsschreiben vom 
Finanzamt

Steuer-Identifikations-
nummer

Informationsschreiben vom 
Finanzamt

Lage des Grundstücks Informationsschreiben vom 
Finanzamt

Gemarkung/Flurstück Informationsschreiben vom 
Finanzamt

Fläche des Grundstücks Bodenrichtwertinformations-
system, kostenpflichtiger 
Grundbuchauszug

Bodenrichtwert Bodenrichtwertinformations-
system, Gutachterausschuss

Anteil am Flurstück (bei 
Wohneigentum oder Teil-
eigentum)

Teilungserklärung, Kaufvertrag

 
Die Bodenrichtwertkarte ist  im Bodenrichtwertinformationssys-
tem Baden-Württemberg (BORIS-BW) zur Einsicht bereitgestellt. 
https://www.gutachterausschuesse-bw.de/borisbw/?product 
=brw&commune=Biberach 
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Beispiel

Bei Rückfragen der aktuellen Bodenrichtwerte gibt Ihnen die 
gemeinsame Geschäftsstelle des Gutachterausschusses  
Biberach-Mitte gerne Auskunft. Ansprechpartner für Warthausen 
ist: Frau Lydia Schönberger
Museumstraße 2, 88400 Biberach an der Riß 
Tel. 07351 51 - 9036, E-Mail: l.schoenberger@biberach-riss.de   
Nur wenn Sie keine Möglichkeit haben, die Erklärung über das 
Elster-Portal online abzugeben, darf die Erklärung auch papier-
haft abgegeben werden. 
Wir dürfen beim Ausfüllen des Formulars leider keine Hilfe 
anbieten, da es ansonsten eine steuerliche Beratung wäre, 
zu der wir nicht befugt sind.
Um bei der Abgabe der Erklärung im Elster-Portal zu unterstüt-
zen, hat das Finanzamt eine Schritt-für-Schritt-Anleitung erstellt. 
Diese finden Sie auf folgender Seite 

h t t p s : / / f i n a n z a m t - b w . f v - b w l . d e / , L d e / 
5217465_5283529_6219455_6219681_6219711_10361122 
  
Beim Finanzamt Biberach gibt es folgende Hotlines: 
- Allgemeine Fragen zum Antrag/Ausfüllen  Tel. 07351 59 - 7121 
- Technsiche Fragen zu Elster  Tel. 07351 59 - 1360 
Eine Terminvereinbarung vor Ort beim Finanzamt ist nur online 
möglich. Die Tür des Finanzamts ist nicht offen. Wenn Sie per-
sönlich zum Fiannzamt möchten, muss zurvor ein Termin beim 
Finanzamt online unter 
https://finanzamt-bw.fv-bwl.de/,Lde/Startseite/Service/ 
Termin-+und+Rueckrufsystem 
gebucht werden.
 
Sommerpause Mitteilungsblatt 
Bitte beachten Sie: 
In den Wochen 32, 33 und 33 erscheint kein Mitteilungsblatt. 
Das letzte Mitteilungsblatt vor der Sommerpause erscheint am 
05.08.2022 und das erste nach der Sommerpause am 02.09.2022. 
 

STADTRADELN bei bestem Wetter - Endspurt 
Das STADTRADELN der Gemeinde Warthausen geht in die letzte 
Etappe. Mit 18.182 Kilometer kann sich das Zwischenergebnis 
schon jetzt sehen lassen. Noch 6 Tage haben die registrierten 
Radlerinnen und Radler Zeit, im Alltag möglichst viele Kilometer 
mit dem Rad zurückzulegen und somit gemeinsam ein Zeichen 
für nachhaltige Mobilität zu setzen. Vielen Dank für die großartige  
Teilnahme beim ersten Stadtradeln der Gemeinde. 
All jene, die noch nicht dabei sind, sind herzlich dazu eingela-
den, sich ihrer der Gemeinde oder ihrem Team anzuschließen. 
Mitradeln und Teams bilden können alle Bürgerinnen und Bürger 
- ob Freundinnen und Freunde, Kolleginnen und Kollegen oder 
Schülerinnen und Schüler. 
Hier geht es zur Anmeldung: www.stadtradeln.de/registrieren 
Am 21. Juli endet die Aktion. Die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer haben dann noch eine Woche Zeit Ihre gefahrenen Kilometer 
nachzutragen.

Gemeinde Warthausen  
Landkreis Biberach 
 

Die Gemeinde Warthausen sucht aufgrund des Eintritts in 
den Ruhestand des derzeitigen Stelleninhabers, zum 01. 
Januar 2023 

eine/n Schulhausmeister/in (m/w/d)  
in Teilzeit (50 %) und unbefristet 

Eine frühere Einstellung zur Einarbeitung durch den aktuellen 
Stelleninhaber ist möglich. 

Zu Ihren Aufgaben gehören im Wesentlichen: 

•   Regelmäßige Kontrollen des Schulgebäudes, Schulhofes, 
Turn- und Festhalle auf Ordnung, Mängel, Schäden und 
Sauberkeit (auch in den Schulferien), 

•   Kontrolle und Instandhaltung der technischen Anlagen 
(Heizung, Sanitär, Lüftung, Pausengonganlage, elektroni-
sche Geräte in den Klassen) 

•   Bereitschaft von Abend und Wochenenddiensten bei schu-
lischen Veranstaltungen, 

•  Koordination und Ansprechpartner der Reinigungskräfte, 

•  Mithilfe beim Großputz, 

•   Pflege der Außenanlagen und Durchführung des Winter-
dienstes. 

Änderungen des Aufgabengebietes behalten wie uns vor. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, wenn Sie ... 

•   Eine abgeschlossene handwerkliche Berufsausbildung mit 
mehrjähriger Berufserfahrung mitbringen, 

•   Soziale Kompetenz besitzen und körperlich belastbar sind, 

•   Über ein freundliches und zuvorkommendes Auftreten 
verfügen, 

•   Die Bereitschaft zum Einsatz außerhalb der regelmäßigen 
Arbeitszeit und an den Wochenenden haben, 

•   Ein hohes Maß an Eigenverantwortung und Selbständig-
keit verfügen und 

•   Einen Führerschein der Klasse B (C/CE von Vorteil) be-
sitzen. 

Wir bieten Ihnen... 

•   eine sichere Beschäftigung in einem unbefristeten Ar-
beitsverhältnis, 

•   eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tä-
tigkeit, 

•  Jahressonderzahlungen, 

•  betriebliche Altersvorsorge, 

•  eine leistungsgerechte Vergütung nach dem TVöD. 

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns über 
Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 12.08.2022 an 
das Bürgermeisteramt Warthausen, Alte Biberacher Straße 
13, 88447 Warthausen oder über das Stellenportal unserer 
Homepage gemeinde@warthausen.de. 

Für Fragen steht Ihnen Frau Rafiei (Tel. 07351 5093-38)  
gerne zur Verfügung. 
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Mitmachen? 
Ehrenamt für das 
Karl-Sauter-Freibad 
 
 
Für die Vertreter der Gemeinde und der Petitionsgruppe war es überwältigend, wie 
groß das Interesse der Warthauser Bürgerschaft an der Informationsveranstaltung am 
vergangenen Dienstagabend war! Herzlichen Dank für die zahlreiche Teilnahme und 
viele motivierende Ideen. Uns allen liegt sehr viel daran, das Freibad langfristig zu 
öffnen und den Warthauserinnen und Warthausern ein Stück Heimat und Erholung zu 
bieten. Dazu sind wir für jede Unterstützung dankbar und möchten auch an dieser 
Stelle zum Mitmachen auffordern:  
 
Gefragt sind beispielsweise  

• Macher, Bastler, Organisatoren, Rettungsschwimmer, Pflanzenpfleger 
• Experten für Pumptechnik, Wasserexperten, Hygieneexperten 
• IT-Spezialisten für eine Website 
• Verwaltungsspezialisten (z. B. Buchhaltung)  

Wir freuen uns über jede zupackende Hand. Es gilt das Motto: Jeder wie er will und 
kann. 
 

Interessierte können den untenstehenden Zettel bei der Gemeindeverwaltung 
einwerfen oder uns eine E-Mail schicken: mitmachen@freibad-warthausen.de.  
 
 
   
 
   
 
   
   
 
   
 
   
 
   
 
   
 
  
   
 
 
 
 

 
✄

 

 
 
 

 

 
 

 
  
  
  
  

 
 

  
 
 
  Mitmachen?  
 
  Ehrenamt für das Karl-Sauter-Freibad 
 
   
  Vorname: 
 
  Nachname: 
 
  Teilort: 
 
  E-Mailadresse: 
 
  Telefonnummer: 
 
  
  Was möchte ich noch mitteilen?  
 
 
 
 

 

✄
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Gemeinde Warthausen  
Landkreis Biberach 
 

Die Gemeinde Warthausen sucht aufgrund des Eintritts in 
den Ruhestand des derzeitigen Stelleninhabers, zum 01. 
Januar 2023 

eine/n Bauhofleiter/in (m/w/d)  
in Vollzeit und unbefristet 

Eine frühere Einstellung zur Einarbeitung durch den aktuellen 
Stelleninhaber ist möglich. 

Zu Ihren Aufgaben gehören im Wesentlichen: 

•  Leitung des Bauhofs der Gemeinde mit derzeit 7 Mitar-
beitern, 

•  Effiziente Organisation von Personal, Fahrzeugen und 
Geräten, 

• Optimierung der Arbeitsabläufe, 
•  Planung, Mitarbeit, Organisation und Überwachung der 

Pflege öffentlicher Einrichtungen sowie des Winterdiens-
tes, 

• Straßenunterhaltung und -reinigung 
• Ausführung der Gewässerunterhaltung und -kontrolle 
• Pflege der Spielplätze, Grünflächen und Friedhöfe 
• Unterhalt der gemeindeeigenen Gebäude und Anlagen 
• kleinere Hoch- und Tiefbaumaßnahmen 
• Unterhaltung des Fuhrparkes 
Änderungen des Aufgabengebietes behalten wie uns vor. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, wenn Sie ... 

•  Eine abgeschlossene Ausbildung als Meister/in oder Tech-
niker/in in einem handwerklichen Beruf bzw. des Garten- 
oder Landschaftsbaus oder eine abgeschlossene Berufs-
ausbildung in einem dem Aufgabengebiet entsprechenden 
Berufsbild mit mehrjähriger Berufserfahrung, 

• Einschlägige EDV-Kenntnisse, 
•  Führungserfahrung im Bereich Bauhof oder einer ver-

gleichbaren Einrichtung wäre von Vorteil, 
•  Organisationstalent, Entscheidungsfreude, Durchset-

zungsvermögen, soziale Kompetenz und 
• körperliche Belastbarkeit, 
• freundliches, zuvorkommendes Auftreten, 
•  Bereitschaft zum Einsatz außerhalb der regelmäßigen Ar-

beitszeit und an den Wochenenden, 
• Hohes Maß an Eigenverantwortung und Selbständigkeit, 
• Führerschein Klasse B (C/CE von Vorteil) haben. 

Wir bieten Ihnen... 

• eine unbefristete Vollzeitbeschäftigung, 
•  eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tätig-

keit, 
• Jahressonderzahlungen, 
• betriebliche Altersvorsorge, 
• eine leistungsgerechte Vergütung nach dem TVöD. 

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns über 
Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 12.08.2022 an 
das Bürgermeisteramt Warthausen, Alte Biberacher Straße 
13, 88447 Warthausen oder über das Stellenportal unserer 
Homepage gemeinde@warthausen.de. 

Für Fragen steht Ihnen Frau Rafiei (Tel. 07351 5093-38)  
gerne zur Verfügung. 

 

Bus und Bahn

Buslinienverkehr rund ums Schützenfest 
Während dem Schützenfest gibt es im Linienverkehr einiges zu 
beachten. Die Schützenbusse fahren die Besucher abends in die 
Stadt und bis tief in die Nacht wieder nachhause. Der Stadt- und 
Überlandverkehr muss immer wieder angepasst werden, damit die 
vielen Veranstaltungen reibungslos laufen können. Die Besonderhei-
ten für den Linienverkehr sind nachfolgend ausführlich beschrieben: 
Der Baustellenfahrplan für die Maßnahme „Wielandstraße“ bleibt 
auch während dem Schützenfest bestehen. Die Haltestellen 
Wielandstraße, Marktplatz und Stadthalle werden deshalb nicht 
bedient. Ersatzweise werden hierfür bekanntlich die Haltestellen 
Viehmarkt/Zeppelinring und Kolpingstr./Tiefgarage angefahren. 
Die Haltestellen Holzmarkt und Viehmarkt werden eingeschränkt 
bedient. Die Baustellenfahrpläne können über www.swbc.de he-
runtergeladen werden. 
Die Haltestellen Holzmarkt und Viehmarkt werden zu folgen-
den Zeiten nicht bedient: 
• am Mittwoch, 13.07.2022 ab 18 Uhr bis Betriebsschluss (Ge-

neralprobe der Trommler) 
• am Samstag, 16.07.2022 ab 11 Uhr bis Betriebsschluss (Ab-

nahme Trommler, Jahrgänger-Zug) 
• am Montag, 18.07.2022 von Betriebsbeginn bis 11:30 Uhr 

(Bunter Festzug) 
• am Dienstag, 19.07.2022 von Betriebsbeginn bis 11:30 Uhr 

(Historischer Festzug) 
• am Sonntag, 24.07.2022 von Betriebsbeginn bis 13:00 Uhr 

(Historischer Festzug Bauernschützen) 
Die Haltestelle Viehmarkt/Zeppelinring wird in den genannten Zei-
ten für alle Linien als zentrale Haltestelle angefahren. Wenn die 
Haltestelle Holzmarkt im täglichen Betrieb die zentrale Abfahrts-
haltestelle ist, erfolgt an der Haltestelle Viehmarkt/Zeppelinring 
die Abfahrt zu den Zeiten der Haltestelle Holzmarkt. Zusätzlich 
wird die Haltestelle Kolpingstraße/Tiefgarage als Ersatzhaltestel-
le für die Haltestelle Stadthalle angefahren. Fahrzeuge, welche 
die Ersatzhaltestelle Kolpingstraße/Tiefgarage bedienen fahren 
die Ersatzhaltestelle Viehmarkt/Zeppelinring an der Ecke Dan-
zigbrücke an. Die Linien 4 und 5 bedienen Richtung Gewerbe-
gebiet Flugplatz bzw. Mettenberg die Haltestellen Bürgerheim/
Kolpingstraße und Kolpingstr./Tiefgarage nicht. Ersatzweise wird 
hierfür von den Linien 4 und 5 die Haltestelle Bürgerheim/Wald-
seer Straße angefahren. 
Anrufsammeltaxi Biberach - In der Schützenfestwoche ab Frei-
tag, 15. Juli bis Samstag, 23. Juli, fährt das Anrufsammeltaxi 
Biberach nicht. Die Anrufsammeltaxi-Fahrzeuge reichen für die 
zu erwartende Nachfrage nicht aus. In dieser Zeit wird das Nah-
verkehrsangebot vom Schützenbus übernommen. Ab Bauern-
schützen am Sonntag, 24. Juli nimmt das Anrufsammeltaxi um 
19:15 Uhr wieder seinen Dienst auf, weil die Schützenbusse zu 
dieser Zeit aussetzen. 
Schützenumzüge am Montag und Dienstag - Während den 
Schützenumzügen am Montag, 18. und Dienstag, 19. Juli steht 
der Linienverkehr der Stadtwerke Biberach in und um Biberach 
still. Mit dem Stadtbus zu den Umzügen - Richtung Innenstadt 
rollen die Stadtbusse der Linien 1 - 6 sowie der Linie 10 bis 08:40 
Uhr. Die Haltestellen in den Wohngebieten werden bis 08:35 Uhr 
Richtung Innenstadt normal bedient. Weil der Innenstadtring um 
diese Zeit schon wegen dem anstehend 
Im Linienverkehr nach Bad Buchau (Linie 11) entfallen die Kurse 09:50 
Uhr ab Biberach ZOB nach Bad Buchau und 10:24 Uhr ab Bad Buchau 
nach Biberach. Bei der Fahrt um 11:15 Uhr ab ZOB/Bahnhof nach 
Bad Buchau wird in Biberach nur die Haltestelle ZOB/Bahnhof bedient. 
Bei der Fahrt 11:07 Uhr ab Biberach Richtung - Laupertshausen (Li-
nie 5) - Schwendi - Regglisweiler (Linie 215) kann in Biberach nur die 
Haltestelle ZOB/Bahnhof um 11:17 Uhr bedient werden. 
Ab 11:20 Uhr wird der Linienverkehr wieder normal durchgeführt. 
Auch die Haltestellen im Stadtzentrum werden dann einschließ-
lich Holzmarkt wieder normal bedient. An beiden Tagen wird der 
Verkehr wie an Schultagen organisiert. 
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Linienverkehr an Bauernschützen - Am Sonntag, 24. Juli um 
11 Uhr beginnt in Biberach der historische Festzug. Nachfol-
gende Fahrten werden deshalb im Sonntagsverkehr der Linie 11 
geändert. Mit der Fahrt um 08:45 Uhr ab ZOB/Bahnhof Richtung 
Bad Buchau werden im Stadtzentrum von Biberach nur die Hal-
testellen Viehmarkt/Zeppelinring, Kolpingstraße/Tiefgarage und 
die Haltestellen in der Riedlinger Straße bedient. Der Kurs 09:35 
Uhr ab Bad Buchau wird normal bis Biberach gefahren. Der Kurs 
12:45 Uhr ab ZOB/Bahnhof wird mit 15 Minuten Verspätung um 
13 Uhr ab ZOB/Bahnhof begonnen. In Biberach werden im An-
schluss zusätzlich die Haltestelle Kolpingstr./Tiefgarage und die 
Haltestellen in der Riedlinger Straße Richtung Bad Buchau an-
gefahren. Das Anrufsammeltaxi nimmt an Bauernschützen ab 
19:15 Uhr wieder seinen Dienst auf, weil die Schützenbusse zu 
dieser Zeit aussetzen. 
Weitere Informationen zu den Fahrzeiten der Linienbusse und 
des Anrufsammeltaxis sind bei den Mitarbeitern der Stadtwer-
ke Biberach telefonisch unter 07351 30250-150, per E-Mail an 
info@swbc.de oder persönlich im Servicebüro in der Freiburger 
Straße 6 in Biberach erhältlich. Aktuelles über Nahverkehr, Bä-
der und Parkhäuser kann auf der Homepage unter www.swbc.
de eingesehen werden. 
 
 

Die Feuerwehr informiert

Freiwillige Feuerwehr
Eine Hauptversammlung mit reichlich Grund zum Feiern 
Am Samstag, den 25. Juni 2022 holte die Freiwillige Feuerwehr 
Warthausen ihre Hauptversammlung für das Jahr 2021 nach. Hin-
sichtlich der gegen Jahresende noch streng geltenden Regelun-

gen in Bezug auf die Corona-Pandemie wurde die Entscheidung 
getroffen, die Versammlung in den Sommer zu verschieben. Die 
Einsatzbereitschaft stand in diesem Zusammenhang im Vorder-
grund.  Die Einsatzabteilung verzeichnete im Jahr 2021 48 Ein-
sätze. Insbesondere die Unwetter im vergangenen Frühsommer 
prägten das Einsatzgeschehen im Jahr 2021. Eine freudige Nach-
richt waren im Herbst die ersten Lockerungen in der Pandemie, als 
der Übungsbetreib wieder regulär aufgenommen werden konnte. 
Gerade auch für die Jugendarbeit war der soziale Kontakt be-
deutsam, selbst mit noch weitreichenden Einschränkungen wie 
der Maskenpflicht gelangen einige Unternehmungen wie die Teil-
nahme an einem Wettbewerb der Jugendfeuerwehr Baden-Würt-
temberg, Übungen zu den Themen Flächenbrand und technische 
Hilfe oder die Teilnahme an einer Übung der Führungskräfte, bei 
der die Jugendlichen die Luft der aktiven Einsatzkräfte schnup-
pern konnte. Auch in der Öffentlichkeitsarbeit war die Jugend 
aktiv, mit einem Werbespot auf Radio7. Auch die Kindergruppe 
konnte wieder fast voll durchstarten. 
Zwei weitere Entwicklungen im Jahr 2021 laden zum Feiern ein. 
Zum einen konnte die Feuerwehr eine Ersatzbeschaffung für das 
ausgemusterte Tragkraftspritzen-Löschfahrzeug auf den Weg 
bringen. Bestellt wurde ein Mittleres Löschfahrzeug in der Ge-
wichtsklasse der kleinen LKW mit 7,5 t zulässigem Gesamtge-
wicht. Des Weiteren wurde mit der Planung für den Anbau am 
Gerätehaus begonnen, dieser wird neben dem höheren Platzbe-
darf auch aufgrund neuer Gesundheitsschutzverordnungen not-
wendig. Der Baubeginn ist auf diesen Herbst anvisiert. 
Den buchstäblichen Glanz dieses Abends brachten dann schließ-
lich die Beförderungen und Ehrungen. Zunächst wurden folgende 
Kamerad/-innen befördert: Laura Städele zur Oberfeuerwehrfrau, 
Elena Kloos und Sarah Städele je zur Hauptfeuerwehrfrau und 
Frank Borgenheimer zum Hauptlöschmeister. 

Gemeindeverwaltung Warthausen
Alte Biberacher Straße 13, 88447 Warthausen
Tel. 0 73 51 / 50 93-0, Fax 0 73 51 /50 93-23
Internet www.warthausen.de
E-Mail: gemeinde@warthausen.de

Jeden Mitarbeiter erreichen Sie unter seiner persönlichen
E-Mail-Adresse (nachname@warthausen.de)
z. B. jautz@warthausen.de

Bürgermeister Wolfgang Jautz -27
Alexandra Reich (Vorzimmer Bürgermeister) -16

Hauptamt:
Beate Eckert (Ordnungsamt, Bauamt, Grundbuchamt)  -48
Marc Flachmüller (EDV) -19
Angela Hecht (Bürgerbüro)  -11
Tamara Hetterich (Bürgerbüro)  -12
N.N. (Hoch- und Tiefbau, Friedhofsamt) -43
Margot Pfänder (Soziales, Standesamt) -24
Josephine Pohl (Bürgerbüro)  -12
Kiana Ra�ei (Personal, Schule) -38
Carolin Santherr (Kinder, Familie, Senioren) -49

Kämmerei:
Sabrina Kühnbach (Kämmerin) -15
Annette Bundschu (Grundstücks- und Gebäudeverwaltung) -42
Roland Fritzenschaft (Gewerbe- und
Vergnügungssteuer, Wasser und Abwasser)  -14
Monika Fucker (Hunde- und Grundsteuer, Vereinsförderung, 
Anlagenbuchhaltung) -20
Nico Thanner (Gemeindekasse) -45

Bauhof: Helmut Stöhr Tel. 82 84 10
 Fax 57 57 80
 E-Mail: bauhof@warthausen.de
Öffnungszeiten Rathaus
Montag bis Donnerstag   8:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
Mittwoch außerdem 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag    8:30 Uhr bis 12:30 Uhr

ALLES AUF EINEN BLICK
GEMEINDEKONTAKTE 

 
Durchwahl

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 

 
 

  
 
 

 
 

 

WICHTIGE RUFNUMMERN FÜR DEN ÄRZTLICHEN
BEREITSCHAFTSDIENST

Rettungsdienst: 112
Allgemeiner Notfalldienst: 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst:  116117
Augenärztlicher Notfalldienst:   116117

Biberach
(Allgemeiner Notfalldienst)
Kliniken Landkreis Biberach - Kreisklinik Biberach, 
Marie-Curie-Str. 4, 88400 Biberach
Sa, So und FT 08 - 22 Uhr

Biberach
(Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche)
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und die Notfallaufnahme in der 
Universitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstraße 24,
89075 Ulm
Mo bis Fr: 19 - 8 Uhr, Sa, Sonn- und Feiertag: 8 - 8 Uhr (*)
(*) Außerhalb der Öffnungszeiten übernimmt die Notfallaufnahme der Universitätsklinik für Kin-
der- und Jugendmedizin Ulm die Versorgung der Patienten. Der ärztliche Bereitschaftsdienst 
ist wie bisher unter der Telefonnummer 01801 929343 zu erreichen.

 
 

 
 

 

 

-

NOTFALL-RUFNUMMERN 
Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst 112
Polizei 110
Ärztlicher Notdienst 116 117
Kinderärztlicher Notdienst 116 117
Krankentransport 19222
Wasser- und Gasversorgung 9030
Ambulante Hospizgruppe Biberach 0170 / 4889929
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Das Leistungsabzeichen in Bronze wurde verliehen an Kai Amen-
dinger, Tobias Bisinger, Michael Enderle, Jahn Ringer, Frieder 
Schmid und Luca Stark. 
Die Krönung waren heuer schließlich die Ehrungen und Aus-
zeichnungen. Für 15 Jahre Mitgliedschaft in der Feuerwehr be-
kamen Klaus Gerster, Michael Gerster und Sandrina Gerster das 
Ehrenzeichen in Bronze, für 25 Jahre Mitgliedschaft Jörg Mühl-
schlegel das Ehrenzeichen in Silber, für 40 Jahre Mitgliedschaft 
Kommandant Willi Städele das Ehrenzeichen in Gold und die 
Ehrenurkunde für 50 Jahre Mitgliedschaft erhielt Hermann Kloos. 
Daniel Städele erhielt für sein langjähriges Engagement in der 
Jugendabteilung das Ehrenabzeichen der Kreisjugendfeuerwehr 
Biberach in Bronze. 
Die Jugendarbeit spielt in der Feuerwehr Warthausen schon lang 
eine große Rolle. Dies und viel mehr ist insbesondere auch dem 
Kommandanten Willi Städele zu verdanken. Für sein besonderes 
Engagement in der Jugendarbeit erhielt er die Ehrennadel in Silber 
der Jugendfeuerwehr Baden-Württemberg. Auch für das allge-
meine Feuerwehrwesen setzt sich Willi Städele seit vielen Jahren 
ein. Seit 2013 ist er im Kreisfeuerwehrverband maßgeblich an der 
Förderung der Brandschutzerziehung beteiligt und setzte hierbei 
in Kindertageseinrichtungen und Schulen ganz neue Maßstäbe. 
Nicht erst seit seiner Übernahme des Amts als einer der stellver-
tretenden Vorsitzenden des Kreisfeuerwehrverbands konnte der 
Landkreis vom breit gefächerten Engagement profitieren. Dafür 
würdigte ihn der Vorsitzende des Verbands, Herbert Glutsch, mit 
der Verleihung des deutschen Feuerwehr-Ehrenkreuzes in Gold. 
Ein buchstäblich dreifaches Hoch also dem Kommandanten, der 
kurz vor dem Ende seiner Laufbahn auf eine außergewöhnliche 
Karriere in der Freiwilligen Feuerwehr zurückblicken kann. Be-
scheiden, aber deutlich merkte Kommandant Willi Städele an, 
dass dies alles jedoch nur mit einer tatkräftigen und engagierten 
Mannschaft möglich geworden ist. 
  

Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evang. Pfarramt:
Pfarrer Hans-Dieter Bosch
Martin-Luther-Str. 6
88447 Warthausen

Telefon (07351) 13914
E-Mail: Pfarramt.Warthausen@elkw.de
Seelsorge in den P�egeheimen:
Pfarrer Herbert Seichter, Attenweiler, Tel. 07357-856
Bankverbindung für Spenden:
Evang. Kirchengemeinde Warthausen
IBAN: DE73 6545 0070 0000 2600 22
Bitte Spendenzweck nicht vergessen.

Kirchliche Nachrichten

5. Sonntag nach Trinitatis 
Liebe Gemeinde, 
der Bibelspruch für die neue Woche lautet: „Aus Gnade seid ihr 
gerettet durch Glauben, und das nicht aus euch: Gottes Gabe 
ist es.“ (Epheser 2, 8) 
Was macht ein Schiff bei unruhiger See? Es ankert. Mit Hilfe sei-
nes Ankers sucht es tief unten im Meer nach Halt. Dabei kommt 
eine sichere Verbindung zwischen dem Schiff und dem Anker-
grund zustande. Der Anker ist ein altes christliches Symbol für 
den Glauben. Nicht ganz zufällig sind Anker und Kreuz so ähn-
lich. Der Glaube ist das Vertrauen, dass Gott uns hält. Genauer: 
Dass wir uns bei Gott festmachen dürfen. Insbesondere dann, 
wenn die Wogen des Lebens hochschlagen und unsere Selbstsi-
cherheit schwindet. Dann braucht es eine größere Gewissheit als 
unser Hoffen und Gutzureden. Dann braucht es das Vertrauen, 
dass Gott uns halten wird. Auch wenn dieser Gott unsichtbar ist, 
wie der Meeresgrund für die Matrosen nur ein tiefes Dunkel ist, 
so lassen sie den Anker im festen Vertrauen ab, dass er Grund 
findet und dem Schiff Halt gibt und es nicht dem Spiel von Wind 
und Wellen überlassen ist. 
Es ist die Erfahrung von vielen Seemannsjahren, dass das Ankern 
sich lohnt und gelingt. 
Es ist die Erfahrung von vielen Lebensjahren, dass es lohnt und 
gelingt auf Gott zu vertrauen. Die Erfahrung, dass wir beim Be-
ten nicht ins Leere sprechen, sondern bei Gott ankommen. Dass 
wir immer gehört und oft auch erhört werden mit unseren Bitten. 
Wie der Wochenspruch sagt: „Gerettet durch Glauben“. Und das 
nicht, weil wir wieder einmal großen Mut gezeigt und besonders 
kühn gewesen wären, sondern allein, weil wir bei Gott Halt ge-
sucht und gefunden haben. Wie der Anker den Meeresboden 
sucht und sich an ihm festmacht, so sucht unser Glaube nach 
Gott. Bis er ihn gefunden hat. 

Foto: HansLinde-Pixabay 

Unter unseren heimischen Dis-
telarten ist die Klette besonders 
„anhänglich“ („hängt an mir wie 
eine Klette“). 
So schön ihre Blüte für Schmet-
terlinge auch ist: Wer der Pflanze 
zu nahekommt, macht Bekannt-
schaft mit den hunderten Wider-
haken, die jede Blüte umhüllen. 
An Woll- und Stoffkleidung sind 
sie nur schwer und mit viel Vor-
sicht und Geschick zu entfernen. 
Man mag es kaum glauben,aber 
das bis 150 cm hohe Gewächs 
ist sowohl Nutz- als auch Heil-
pflanze. Noch im Mittelalter wur-
de bei uns die Wurzel als Ge-
müse gegessen, in Japan und 
Korea steht sie noch heute auf 
dem Speiseplan. Kein Wunder, 
schließlich ist sie nahe mit der 
Artischocke verwandt. 

In der Kosmetik als Klettenwurzelöl bekannt, kennt man ihre 
heilenden Eigenschaften sowohl in der Volksarznei wie in der 
Pharmazie. 
Wie komme ich jetzt vom Anker zur Klette? Der Anker hat nur 
zwei Haken, die Klette hunderte. 
Während der Anker seinen Halt sucht, hat ihn die Klette vermut-
lich schon lange gefunden. 
Einen gesegneten Sonntag und eine gute neue Woche wünscht 
Ihnen allen 
Ihr Pfr. Hans-Dieter Bosch 
PS: Wenn Sie mir Ihre E-Mail-Adresse (an pfarramt.warthausen@
elkw.de) zusenden, dann erhalten Sie die wöchentlichen Mittei-
lungen in Farbe. Machen Sie davon Gebrauch! 
  
17. Juli - 5. Sonntag nach Trinitatis (Dreieinigkeitsfest). 
09.30 Uhr Biberach, Stadtpfarrkirche: Gottesdienst.  (Pfarrer 

Ulrich Heinzelmann) 
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24. Juli - 6. Sonntag nach Trinitatis (Dreieinigkeit) 
11.30 Uhr Aßmannshardt, St. Michael: Ökumenischer Taufgot-

tesdienst 
 (Pfr. Kilian Krug/Pfr. Hans-Dieter Bosch) 
14.00 Uhr Warthausen: Tauffeier im Familienkreis. 
16.00 Uhr Warthausen: Tauffeier im Familienkreis. 
  
Hingewiesen wird auf den Haushaltsplan 2022:  Er liegt allen 
interessierten Gemeindegliedern vom Mo 11.07. bis Mo 18.07. 
im Pfarramt zur Einsichtnahme auf. Bitte vereinbaren Sie dazu 
einen Termin mit uns. 
  

Kath. Pfarramt:
Pfarrer Wunibald Reutlinger
Heggelinstr. 3, 88447 Warthausen
Tel. (07351)72380, Fax (07351) 76535
E-Mail: StJohannes.Warthausen@drs.de

Homepage: http://stjohannes-warthausen.drs.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr. 9.00 – 11.00, Mi. 16.00 – 18.00

Kath. Kirchengemeinde Warthausen

Freitag, 15.07. 
Pfarrkirche Warthausen 
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 † Johanna und Franz Hipp 
  
Samstag, 16.07. 
St. Maria Birkenhard 
18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse 
  
Sonntag, 17.07. 
Pfarrkirche Warthausen 
10.15 Uhr Eucharistiefeier 
 † Silvia Kübler 
 † Adolf Ziegler 
St. Maria Birkenhard 
11.30 Uhr Taufe  von Lotta Matilda Hiob 
  
Mittwoch, 20.07. 
St. Maria Birkenhard 
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
  
Freitag, 22.07. 
Pfarrkirche Warthausen 
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 

Pfarrbüro geschlossen! 
Das Pfarrbüro ist am Schützenmontag, 18. Juli geschlossen! 

  
Wiedersehen am Bischof-Sproll-Bildungszentrum 
Am Freitag, 15. Juli 2022 ab 18 Uhr gibt es zum Schützenfeststart 
ein Wiedersehen aller ehemaligen Akteure am Bischof-Sproll-Bil-
dungszentrums Biberach in der Alten Aula. Alle sind herzlich ein-
geladen, die sich gerne einmal wieder treffen um Erinnerungen 
austauschen. Oder in Erfahrung bringen wollen, was aus den ehe-
maligen Klassenkamerad:innen, Schüler:innen und Lehrer:innen 
geworden ist. Veranstaltet wird dieser Abend vom Bildungszent-
rum und dem Katholischen Schulwerk Biberach e.V. 
 

  -------------------------------
Die Kath. Kirchengemeinden Warthausen und Birkenhard su-
chen je eine/n 

Mesner/in 
für Urlaubs- und Krankheitsvertretung mit einem
Beschäftigungsumfang von 4 - 8 Std. monatlich. 

Wenn Sie Interesse an dieser Tätigkeit haben, melden Sie sich 
bitte im Pfarrbüro (Tel.: 07351/72380) oder bei Pfarrer Reutlinger. 
 

  -------------------------------
  
Bei der Kath. Kirchenpflege St. Johannes Evangelist Warthausen 
ist die Stelle des 

nebenamtlichen Kirchenpflegers
ab 1. Januar 2023 neu zu besetzen. 

Aufgaben und Vergütung richten sich nach den diözesanen Be-
stimmungen. 
Der Bewerber / die Bewerberin muss katholisch sein und zur 
fachgemäßen Erledigung der Verwaltungsgeschäfte über die not-
wendigen Kenntnisse im Bereich Buchhaltung und Verwaltung 
verfügen. Der bisherige Stelleninhaber bewirbt sich nicht mehr. 
Bewerbungen sind schriftlich mit den üblichen Unterlagen bis 
7. Oktober 2022 an Pfarrer Wunibald Reutlinger, Heggelinstr. 3, 
88447 Warthausen zu richten.

  -------------------------------
  
Ulrika Nisch Wallfahrt 
Am Samstag, 20. August 2022 findet wieder die traditionelle 
Ulrika Nisch Wallfahrt zum Kloster Hegne statt. 
Um die Unruhe des Kassierens im Bus zu vermeiden werden die 
Unkostenbeiträge für die Fahrt- und Verzehrkosten bereits im 
Voraus mit der Abgabe der Anmeldung eingesammelt. 
Flyer mit Anmeldezettel liegen in den Kirchen zum Mitnehmen 
bereit. 
Anmeldeschluss ist der 4. August. 
Bei kurzfristiger Absage wird der Unkostenbeitrag selbstverständ-
lich zurückerstattet. 
Programm: 
07.45 Uhr Abfahrt in Warthausen (Raiffeisenbank) 
08.00 Uhr Abfahrt in Mittelbiberach an den bekannten Haltestellen 
08.15 Uhr Abfahrt in Stafflangen (gegenüber Rathaus) 
10.45 Uhr Ankunft in Hegne 
11.00 Uhr Wallfahrtsmesse in der Krypta 
12.00 Uhr Mittagessen im Gästehaus St. Elisabeth 
13.30 Uhr  Präsentation im Haus Ulrika oder Zeit zur freien Ver-

fügung 
15.00 Uhr Kaffeepause im Gästehaus St. Elisabeth 
16.00 Uhr Abfahrt in Hegne 
18.00 Uhr  Ankunft in Mittelbiberach/Stafflangen und in Warthau-

sen um ca. 18.30 Uhr 
  
Ferienvertretung 
Pater Antony Vandenath kommt vom 3. August bis 11. September 
2022 zur Ferienvertretung in den Seelsorgeeinheit Biberach Um-
land. Er wohnt im Pfarrhaus Warthausen (Heggelinstr. 3) und ist 
dort unter 72380 telefonisch erreichbar. Für P. Antony ist unsere 
Gegend nicht fremd. Er hat eine Ausbildung im Hauchler-Studio 
in Biberach gemacht und in früheren Jahren als Pfarrvikar gewirkt. 
Er freut sich auch über eine Einladung, um so Gemeindemitglie-
der näher kennenzulernen.  
W. Reutlinger, Pfr. 
  
Birkenhard Spiel und Spaß  
Vielen DANK allen, die zum Spiel und Spaß für die Kinder im ver-
gangenen Jahr in Birkenhard mit Hand angelegt haben. 
In der Gesamtlänge beim Abschluss waren es über 56m Länge 
von allen zusammen. Nach den Spielen ging es zum gemütlichen 
Stockbrot machen über. 
Im neuen Schuljahr wird es weitergehen mit einer kleinen Ände-
rung. Zu Birkenhard - Spiel und Spaß sind zukünftig alle ab der 
1. Klasse eingeladen. Die 12/13-Jährigen dürfen bereits im Team 
mithelfen. Mehr dazu HIER am Ende der Sommerferien bzw. zum 
Schulstart. 
Wir wünschen allen Kindern mit Ihren Familien schöne Schütza 
und dann schöne Sommerferien. 
Euer Spiel- und Spaß-Team 
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Fortbildungsangebote 2. Halbjahr 2022  
Das neue Jahresprogramm des Dekanats Biberach und Saulgau 
mit Fortbildungsangeboten zur fachlichen und spirituellen Beglei-
tung ehren- und hauptamtlicher Mitarbeiter/innen liegt vor. Es 
kann im Pfarramt eingesehen werden. Das Fortbildungsprogramm 
kann auch als PDF-Datei angefordert werden unter: dekanat.
biberach@drs.de. Im Internet finden Sie das Fortbildungspro-
gramm auch auf der Homepage des Dekanats Biberach: http://
dekanat-biberach.drs.de 
Die Fortbildungsangebote richten sich unter anderem an Wort-
gottesdienstleiter, Lektoren, Mitarbeiterinnen in Kinder- und Fa-
miliengottesdienstteams, Kirchengemeinderäte, Jugendleiter, 
Seniorenverantwortliche, Besuchsdienste, Hospizmitarbeiter. Da-
rüber hinaus gibt es eine ganze Reihe offener Angebote für alle 
Interessierten. 

Veranstaltungen  
Vereine    Organisationen

Berg- und Heimatfreunde

Stammtisch  
Liebe Mitglieder und Besucher unseres Stammtisches,  
am Donnerstag, den 21.07.2022 entfällt unser monatlicher 
Stammtisch wegen dem Schützenfest.  
Wir freuen uns, euch am 18.08.2022 um 19:30 Uhr wieder zum 
Stammtisch im Berglerstüble begrüßen zu dürfen.  
 
 

Katholischer Kirchenchor Warthausen

Ehrungen von Chormitglieder 
Bei einem Chorfest konnte die Vorstandschaft unter Maria Baisch 
verdiente und langjährige Chormitglieder ehren. Nach langer Co-
rona Pause war es nun endlich soweit, dass der Chor seine Eh-
rungen bei einem gemütlichen Abend durchführen konnte. Pfarrer 
Wunibald Reutinger und der 2. Kirchengemeindratsvorsitzende 
Georg Schuhbauer, sowie die Kirchenpflegerinn aus Birkenhard 
Frau Irmgard Weiler waren ebenfalls anwesend. Auch die frühe-
re Chorleiterinn Frau Maria Luisa Doll war zum Jubiläumsabend 
eingeladen. Der Chor konnte sich erst jetzt von Frau Doll ver-
abschieden, da Corona dies vorher nicht möglich machte. Der 
neue Chorleiter Johannes Suhm konnte wegen Krankheit nicht 
teilnehmen. Bei guter Stimmung und gutem Essen waren die 
Chormitglieder froh, wieder einmal zusammen einen gemütlichen 
Abend zu gestalten. Pfarrer Reutlinger und Frau Baisch haben 
die Ehrungen der Chormitglieder übernommen. Sie erhielten vom 
Cäcilienverband der Diözese Rottenburg Stuttgart und gezeichnet 
von Bischof Gebhard Fürst, einen Ehrenbrief sowie eine Ehrenur-
kunde und ein Geschenk der Kirchengemeinde.Geehrt wurden 
für 60 Jahre Chorsingen im Kirchenchor: Ulrich Schneider, Ma-
rianne Schädler, Roswitha Jünichen, Angela Imhof-Schrack, für 
40 Jahre Helmut Menz, 25 Jahre Dr. Eckart Sauer. Frau Renate 
Schmid hat im Chor 59 Jahre mitgesungen. Der Abend war ein 
sehr gelungenes Chorfest, das hoffentlich jetzt wieder jedes Jahr 
stattfinden kann.
 

Ulrich Schneider, Pfarrer Wunibald Reutlinger, Angela Imhof 
Schrack, Marianne Schädler, Renate Schmid, Roswita Jünichen, 
Helmut Menz, Maria Baisch
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Liederkranz

Chorprobe 
Die nächste Chorprobe findet am Freitag, 15.07.2022, 20:00 Uhr 
im Franz-Reichle-Saal statt. 
  
Wir suchen neue Sängerinnen und Sänger! 
Wir singen jeden Freitag von 20:00 - 21:30 Uhr im Franz-Reichle- 
Saal. Und wer erstmal reinhören oder probeweise mitsingen 
möchte ist herzlich willkommen.   
Singen macht glücklich, 
Singen macht froh, 
komm sing mit uns! 
  
Mehr Infos: www.liederkranz-warthausen.de 
oder Telefon-Nr.07351/827801
 

Musikverein Warthausen

Bläserklassen Start für die 3. Klässler 
Liebe Kinder und Eltern, 
im neuen Schuljahr 2022/23 startet der Musikverein wieder mit 
einer neuen Bläserklasse. Das Angebot richtet sich an die neuen 
3. Klässler, diese können in einem 2-jährigen Projekt ein Blas-
instrument mit anderen Schulkameraden zusammen erlernen. 
Da bisher aufgrund von Corona keine Informationsveranstaltung 
und keine Schnupperstunde abgehalten werden konnte, möch-
ten wir alle Interessierten auf unser Vorstellungsvideo auf unserer 
Homepage (www.mv-warthausen.de) verweisen. In diesem Vi-
deo stellen frühere Bläserklassenteilnehmer ihre Instrumente vor. 
Die Bläserklasse startet zum Schuljahresbeginn in der 3. Sep-
temberwoche. Die Anmeldung wäre bis zum Schuljahresende 
wünschenswert, kann aber bis zum 1. September per E-Mail 
oder schriftlich an MV Warthausen, Postfach 1154, 88445 Wart-
hausen erfolgen. 
Das Bläserklassen Team freut sich schon auf ganz viele Inter-
essenten. 
Für weitere Information können Sie sich gerne an den Bläser-
klassenleiter Peter Schuck (peter@family-schuck.de) wenden. 
 
Blockflötenunterricht für Anfänger 
Liebe Eltern, 
voraussichtlich kann der Musikverein Warthausen auch dieses 
Jahr für die Grundschüler der 1. und 2. Klasse eine Ausbildung an 
der Blockflöte anbieten. Der Unterricht beginnt im neuen Schul-
jahr ab Oktober und findet ein Mal pro Woche in der Sophie La 
Roche-Schule statt. (in den Räumen des Musikvereins) 
Da dieses Jahr kein Info-Abend stattfindet, schicke ich Ihnen ger-
ne per E-Mail ein Informationsblatt zu. (Mailadresse s.u.) 
Für nähere Informationen besuchen Sie unsere Internetseite un-
ter  www.mv-warthausen.de (Downloadcenter/Ausbildungs- und 
Gebührenordnung bzw. Blockflöten) 
Anmeldung bis 01.09.2022 nur schriftlich (gerne auch per E-Mail) 
bei: Gudrun Holl, Buchenweg 33, Warthausen, sick-holl@gmx.de

 

Männerchor Bräschdleng

Bräschdleng wünschen „A scheane Schütza“ 
Die Bräschdleng sind wieder an Schützen unterwegs. Am Schüt-
zensamstag singen wir beim Jahrgang 1962 auf deren Jahrgän-
gerfeier. Am Schützenmittwoch, unserem Probetag, ziehen wir 
wie jedes Jahr durch Biberachs Straßen und Gassen und sin-
gen da wo wir nette Leute treffen. Gegen 23.30 Uhr werden wir 
uns auf dem Marktplatz einfinden und werden dort ein kleines 
Platzkonzert geben. Allen Freunden und Gönnern wünschen wir 
„A Scheane Schütza“

 
Seniorengemeinschaft Warthausen

Halbtagesausflug nach Blaubeuren 
Wir fuhren mit dem Bus nach Blaubeuren an den Blautopf. Mit 
dem Blautopf-Bähnle machten wir eine Panoramatour ins Blau-
beurer Umland. Die Fahrt mit dem Bähnle war eine Stadtrund-
fahrt bei der man die Sehenswürdigkeiten durch die Erklärung 
des Lokführers sehr intensiv wahrgenommen hat. Den Blautopf 
konnten wir beim Kaffeetrinken direkt am Wasser genauestens 
bewundern. Einige Senioren haben den Blautopf sogar umwan-
dert. Bei angenehmen Temperaturen hatten wir einen schönen 
Halbtagesausflug. Der Busfahrer sorgte während der Fahrt für 
gute Unterhaltung. Vorstand Franz Hipp wurde von den Senioren 
für den gelungenen Ausflug gelobt. 
Vorstandschaft Franz Hipp  

TSV Warthausen

Der TSV Warthausen trauert um sein Ehrenmitglied 
  

Veronika Maier 
Mit großer Betroffenheit haben wir die traurige Nachricht 
vom Tod unseres Ehrenmitglieds Veronika Maier erfahren. 
Von 1972 bis 2008 leitete sie 36 Jahre lang das Frauentur-
nen, von 1972 bis 1984 zusätzlich noch das Kinderturnen. 
Beide Gruppen entstanden durch ihren überdurchschnitt-
lich engagierten Einsatz. Es dürften dadurch so ziemlich alle 
Mädchen und Frauen der Gemeinde im „Frau Maier Turnen“ 
gewesen sein. Neben ihrer Tätigkeit als Übungsleiterin stand 
sie außerdem noch knapp 20 Jahre als Abteilungsleiterin der 
Abteilung Turnen vor. Aufgrund ihrer motivierenden Art und 
ihres außergewöhnlichen Engagements war sie ein Vorbild 
und bleibt unvergesslich. 

Unser tiefes Mitgefühl gilt in diesen schweren Stunden ihrer 
Familie und Angehörigen. 
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Abteilung Turnen
FASZIO(r) Seniors 
Das Training Faszio® Seniors am 20. Juli findet wegen Schüt-
zen nicht statt. 
Am 27. Juli findet das letzte Training vor der Sommerpause statt. 
 
 

Tennisclub Warthausen

Verbandsrunde Sommer 2022  
Liebe Vereinsmitglieder:innen,  
vergangene Woche konnten wir wieder einige spannende und 
überwiegend erfolgreichen Begegnungen erleben. Unsere Herren 
50 und Herren 70 sind nach wie vor ungeschlagen!  

Mi, 04.07.2022 TA TSG Oberkirchberg (1) -  
Herren 70 

2:4 

Sa, 09.07.2022 Herren 50 - TC Langenau (2) 5:1 

 Damen 50  - TA Oberdischingen (1) 2:4 

So, 10.07.2022 Herren aktiv - TA SV Amstetten (1) 6:3 

 Damen aktiv - SPG Beimerstetten/
Westerstetten (1) 

6:3 

 TC Langenau (1) - Herren 30 (1) 7:2 

 TC Bad Saulgau (1) - Herren 30 (2) 9:0 
 
Nächte Woche erwarten wir mit Spannung die folgenden Be-
gegnungen:  

Mi, 13.07.2022 Herren 70 - TK Ulm (1) 

Sa, 16.07.2022 Herren 50 - TA SV Burgrieden 1921 (1) 

 TC Krauchenwies (1) - Damen 50 

So, 17.07.2022 TA TSV Berghülen (1) - Herren aktiv 

 TC Westerheim (1) - Damen aktiv 

 Herren 30 (1) - TA SV Eberhardzell (1) 

 Herren 30 (2) - TC Leutkirch (1) 
 
Alle bisherigen und auch weiteren Begegnungen des TC Wart-
hausen können im Vereinsspielplan oder auf wtb-tennis.de ein-
gesehen werden.  
Grüße Jan Natterer, Sportwart 
 

Risstal LK Turnier am 06.08.2022  
Liebe Tennisfreunde:innen,  
am 06.08.2022 veranstaltet der TC Warthausen das alljährliche 
Risstal LK Tagesturnier. Die Anmeldung ist ab sofort möglich! 
Weiter Information unter www.mybigpoint.tennis.de und in der 
offiziellen Ausschreibung. Ich freue mich auf zahlreiche Anmel-
dungen.   
Grüße Jan Natterer, Sportwart  
 
Sommerferientennis  
Lieber Tennisfreunde, 
In der ersten Sommer-Ferienwoche vom 01.08. - 05.08. veranstal-
tet der TC Warthausen wieder das beliebte Sommerferien-Tennis 
für Kinder und Jugendliche zwischen 8 - 15 Jahre. 
Dabei stehen Sport und Spaß im Vordergrund. Jedes Kind, ob 
TCW-Mitglied (Preis: 60 €) oder Nichtmitglied (Preis: 80 €) ist 
herzlich willkommen. 
Täglich von 08.30 - 12.30 Uhr gibt es ein vielfältiges Programm. 
Das tägliche Verpflegungsprogramm (inklusive) beinhaltet 1 Ge-
tränk, Snacks und zum Abschluss jeden Tages das gemeinsame 
Mittagessen. 
Anmeldungen bei Jugendwart Christoph Oelmaier unter E-Mail: 
jugendwart@tc-warthausen.de. Bitte zügig anmelden, da die Teil-
nehmerzahl begrenzt ist. 
Wir freuen uns auf euch! 
Viele Grüße, Chris 
 
 Tennisfreunde Birkenhard

Showdown am Schützensamstag für zwei Mannschaften der 
Tennisfreunde 
Kommenden Samstag kommt es bei den Mannschaften der Her-
ren 40-1 und Herren 50 zu den entscheidenden Partien. 
Mit gesundem Selbstvertrauen aber auch dem nötigen Respekt 
ging die 40-1 vergangenen Samstag das Heimspiel gegen den TC 
Meckenbeuren-Kehlen an. Nachdem der erste Durchgang nicht so 
gut lief und es einen 1-2 Rückstand gab, konnten die weiteren 3 
Einzel gewonnen werden. Nach den Doppeln konnte am Ende ein 
verdienter 6:3 Sieg verbucht werden, den es jetzt im Spitzenspiel 
kommenden Samstag um 14 Uhr in Hochdorf zu wiederholen gilt, 
wenn man den Durchmarsch in die Verbandsliga schaffen will. 
Da Hochdorf ebenfalls mit 5 Siegen bisher ungeschlagen blieb, 
ist Spannung vorprogrammiert für dieses entscheidende Duell. 
Ähnlich spannend könnte das Spiel der 50er verlaufen, die bereits 
morgens um 9 Uhr in Birkenhard auf den TC Riedlingen 1 treffen. 
Nachdem es vergangenen Samstag bei der TA TSV Einsingen 1 zu 
einer unglücklichen und sehr knappen 4:5 Niederlage kam, muss 
man nun eben zuhause den Tabellenführer schlagen, wenn man 
aufsteigen möchte. Ob dieses Unterfangen klappen wird, wird 
sich bis zum „Antrommeln“ am Samstagmittag zeigen. 
Dass man auch einen Tabellenführer schlagen kann, hätte die 
40-2 vergangenen Samstag fast in Gaisbeuren gezeigt, jedoch nur 
fast, denn auch hier gab es eine knappe 4:5 Niederlage. Nachdem 
man nun 3 Auswärtsspiele hintereinander hatte und davon zwei 
verloren gingen, liegt die Hoffnung und Zuversicht nun bei den 
Heimspielen an den beiden Schützenwochenenden. So beginnt 
das erste Heimspiel der 40-2 am Samstag um 14 Uhr in Birken-
hard, Gegner wird der TC Altshausen 2 sein, der in der Tabelle 
zwei Plätze weiter vorne steht, zumindest bis Samstagabend. 
Mit einem deutlichen 6:0 Sieg gegen die TA SV Amstetten 1 blei-
ben die 60er weiter ungeschlagen an der Tabellenspitze und fah-
ren somit als klarer Favorit am Samstag zu der TA Sportfreunde 
Kirchen 1. Auch hier soll die weiße Weste weiter das Ziel sein, 
um vor einem möglichen Entscheidungsspiel am letzten Spieltag 
gut vorbereitet zu sein. 
Bereits am Mittwoch vergangener Woche gewannen die 65er ihr 
drittes Spiel beim TC Wuchzenhofen 1, womit man mit 3 Siegen 
weiter dem TC Ravensburg 2 auf den Fersen bleibt. Diese Wo-
che haben die 65er es mit dem TC Bad Buchau 1 zu tun, bevor 
es am kommenden Mittwoch zum wohl entscheidenden Spiel 
nach Ravensburg geht. 
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Gerne begrüßen wir am Samstag auf unserer Anlage zahlreiche 
Zuschauer und wünschen allen Mannschaften viel Erfolg für die 
anstehenden, teils entscheidenden Spiele. 
Herzliche Grüße 
Tennisfreunde Birkenhard 
  

VdK Ortsverband Warthausen

VdK - Ortsverband Warthausen unternahm einen schönen 
Ausflug zum Titisee 
Wir fuhren mit einem voll besetzten Doppeldeckerbus in den 
Schwarzwald zum Titisee. Die Stadt war unser erstes Ziel. Den 
großen See, der einst aus einem Gletscher entstand, haben wir bei 
einer Seerundfahrt erkundet und bei strahlendem Sonnenschein 
auf dem Schiffsdeck die Fahrt genossen. Der große See, der einst 
aus einem Gletscher entstand, lockt vor allem in den Sommer-
monaten zahlreiche Besucher an sein Ufer. Bei einer Wanderung 
entlang des Ufers oder einer Seerundfahrt konnten wir die Natur 
in vollen Zügen genießen und nach Herzenslust ausspannen. Der 
Ortsteil Titisee ist für seinen gleichnamigen Natursee weltweit 
bekannt. Der See lädt zum Schwimmen, Boot fahren, spazieren 
gehen oder auch nur zum Entspannen ein. In der Nähe liegt das 
Badeparadies Schwarzwald, was mit seinen Palmen und warmem 
Wasser Karibik-Gefühle auslöst. Mit dem Zäpfle-Bähnle konnten 
wir auf eine wunderbare Rundfahrt in die romantischen Seitentäler 
unternehmen. Vorbei an typischen Schwarzwaldhöfen und einer 
schönen grünen Landschaft wurden wir vom Lokführer auf die 
Besonderheiten hingewiesen und er erklärte auch, wo die Fern-
sehsendung „die Fallers“ gedreht werden. Den typischen Hoch-
schwarzwald am Titisee im Schatten der waldigen Berge gehört 
ebenso zum Pflichtprogramm wie der Erwerb des einen oder an-
deren typischen Souvenirs, wie Kuckucksuhr oder Schwarzwälder 
Schinken, das die typischen Schwarzwald-Geschäfte anbieten. 
Wir hatten einen wunderschönen Ausflug bei schönstem Wetter. 
Vorstand Franz Hipp wird vom Ausflug einen Bildernachmittag 
gestalten. 
 

Gewerbeverein Warthausen  
im Bund der Selbständigen e.V.

Ausflug des Gewerbevereins 
Einladung 
aller Mitglieder zu unserem Ausflug am Mittwoch, den 20.07.2022 
09.00 Uhr Treffen auf dem Aldi Parkplatz Warthausen (ggf. Bil-

dung Fahrgemeinschaft) 
 Gemeinsame Fahrt nach Scheidegg. Unterwegs 

Vesperpäusle 
11.30 Uhr Wir besuchen den Skywalk in Scheidegg (Baum- 

wipfelpfad) 
14.00 Uhr Einkehr im Cafe-Bistro “Tante Emma” in Scheidegg 
17.00 Uhr Rückfahrt 
Für nicht-schwindelfreie Personen gibt es auch die Möglichkeit, 
den Walderlebnispfad oder einen Barfußpfad zu besuchen. 
Anmeldungen gerne bei mir per E-Mail bis einschließlich Sonntag. 
Wir vom Vorstand freuen uns auf euer Kommen. 
Mit freundlichen Grüßen 
Eure Marie Winter 
Ihr habt Fragen oder wollt mehr über unseren Verein erfahren? 
Hier könnt ihr euch gerne an die Vorsitzende Marie Winter wen-
den: info@tagestreff.de 
 

Sonstige Mitteilungen

Landratsamt Biberach
Das Landratsamt informiert:  
Dienststellen des Landratsamtes in Biberach 
sind am Schützendienstag, 19. Juli, geschlossen 
Am Schützendienstag, 19. Juli 2022, sind alle 

Dienststellen des Landratsamtes in Biberach geschlossen. Die 
Außenstellen in Laupheim, Ochsenhausen und Riedlingen sind 
wie gewohnt geöffnet. 
 
Das Kreis-Berufsschulzentrum (BSZ) informiert:  
Bibliothek/Mediothek im Kreis-Berufsschulzentrum ist am 
Schützenmontag und Schützendienstag, 18. und 19. Juli ge-
schlossen 
In der Schützenwoche ist die Bibliothek/Mediothek im Kreis-Be-
rufsschulzentrum Biberach am Montag, 18. Juli und am Dienstag, 
19. Juli geschlossen. 
Eine Buchrückgabe über den im Gebäude befindlichen Briefkas-
ten ist nicht möglich, da das Kreis-Berufsschulzentrum an diesen 
Tagen komplett geschlossen ist. 
 
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) informiert:  
Kochkurs zum Thema „Gemüse aus der Region - Hülsen-
früchte“ 
Zu einem Kochkurs mit Kurzvortrag zum Thema „Hülsenfrüchte“ lädt 
die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) für Dienstag, 26. Juli  
ein. Der Kochkurs im Rahmen der Reihe „Gemüse aus der Region“ 
findet von 17.30 bis ca. 21 Uhr in der B-EA, Bergerhauser Stra-
ße 36, in Biberach statt. In der Reihe „Gemüse aus der Region“ 
wird jeden Monat eine Gemüsefamilie unter die Lupe genommen. 
B-EA Referentin Ursula Liske stellt im Juli die wertvollen pflanz-
lichen Eiweißlieferanten Bohnen und Erbsen vor. Diese kommen 
frisch und getrocknet zum Einsatz. 
Die Kosten für den Abend betragen 15 Euro. Die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer werden gebeten, eine Schürze, ein Geschirrtuch 
und Vorratsbehälter mitzubringen. Um Einhaltung der aktuell gel-
tenden Corona-Regeln wird gebeten. 
Eine Anmeldung ist nur noch online möglich unter 
www.landwirtschaftsamt-biberach.de 
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Der Pflegestützpunkt Landkreis Biberach informiert:  
Online- und Präsenzvortrag zum Thema „24-Stunden-Pfle-
ge? - Welche Möglichkeiten der häuslichen Betreuung sind 
realistisch?“ 
Der Pflegestützpunkt Landkreis Biberach lädt Pflegebedürftige, 
Pflegende, Ehrenamtliche, Fachkräfte und Interessierte für Don-
nerstag, 21. Juli, zu einem Vortrag zum Thema „24-Stunden-Pfle-
ge? - Welche Möglichkeiten der häuslichen Betreuung sind rea-
listisch?“ ein. Der Vortrag beginnt um 16.30 Uhr. Eine Teilnahme 
ist in Präsenz im großen Sitzungssaal des Landratsamts oder 
online möglich. 
Ein typischer Fall: „Meine Mutter ist zunehmend auf Hilfe ange-
wiesen. Sie kann nicht mehr alleine zuhause leben. Am besten 
wäre es, wenn Rund-um-die Uhr jemand mit ihr im Haus leben 
könnte.“ Aber welche Möglichkeiten der häuslichen Betreuung 
gibt es? Was ist eine Betreuungskraft? Wer hilft mir, wenn ich eine 
Betreuungskraft einstellen möchte? 
Irmtraud Barth vom Beratungszentrum für häusliche Betreuung 
VIJ e.V. (Verein für internationale Jugendarbeit) Stuttgart und Clau-
dia Bösch vom Pflegestützpunkt Biberach zeigen Möglichkeiten 
und Grenzen der häuslichen Betreuung auf. 
Zur Teilnahme an der Präsenz- und Online-Veranstaltung ist eine 
Anmeldung beim Pflegestützpunkt Landkreis Biberach per E-Mail 
an pflegestuetzpunkt@biberach.de oder telefonisch unter 07351 
52-7613 erforderlich. Nach der Anmeldung erhalten die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer die Zugangsdaten zum Online-Vortrag 
per E-Mail. Die Teilnahme am Vortrag ist kostenlos.
 
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Vortrag von Dr. Kurt Diemer im Kürnbacher Tanzhaus 
In der Vortragsreihe „Kultur im Tanzhaus“ berichtet Dr. Kurt Diemer 
am Sonntag, 17. Juli, im Museumsdorf Kürnbach über bäuerliches 
Leben in den Klosterstaaten der Barockzeit. Der Vortrag des frü-
heren Direktors des Kreisarchivs Biberach und einstigen Leiters 
des Kürnbacher Museums findet um 15 Uhr im Tanzhaus statt. 
Dr. Kurt Diemer ist nicht nur der intimste Kenner der Bibera-
cher Stadtgeschichte, sondern einer der profiliertesten Historiker 
Oberschwabens. In seinem Vortrag „Unterm Krummstab ist gut 
leben?“ spricht er über das Leben von Klosteruntertanen in der 
Barockzeit. Sind die barocken Klosterbauten unter wirtschaftli-
cher Ausbeutung der Bauern entstanden? Gab es Unterschiede 
zu den Adelsterritorien? Spürten dies die Klosteruntertanen? 
Lange Zeit unterstanden ja beträchtliche Teile Oberschwabens 
klösterlicher Herrschaft - im Landkreis Biberach zum Beispiel 
die Gebiete der Klöster Ochsenhausen, Rot an der Rot, Schus-
senried, Gutenzell und Heiligkreuztal. Auch die Bewohnerinnen 
und Bewohner des Kürnbachhauses, das seit 1661 an Ort und 
Stelle steht und heute das Herzstück des Oberschwäbischen 
Museumsdorfs Kürnbach darstellt, waren Leibeigene des Klos-
ters Schussenried. 
Mit Blick auf den Stab, den jeder Abt in Oberschwaben als Zeichen 
seiner Würde führte, sprachen schon die Zeitgenossen davon, 
dass in Oberschwaben viele Menschen „unter dem Krummstab“ 
lebten. Was dies für die einfachen Menschen bedeutete, schil-
dert Dr. Kurt Diemer in seinem Vortrag im Kürnbacher Tanzhaus. 
 
Ausgleichstock 
Zumeldung zur Pressemitteilung des Regierungspräsidiums 
Tübingen: „23,3 Millionen Euro aus dem Ausgleichstock für 
finanzschwache Städte und Gemeinden im Regierungsbezirk“ 
20 Städte und Gemeinden des Landkreises erhalten 3,3 Milli-
onen Euro Fördergelder aus dem Ausgleichstock des Landes 
Am Donnerstag (7. Juli 2022) hat der „Verteilungsausschuss Aus-
gleichstock“ unter dem Vorsitz von Regierungspräsident Klaus 
Tappeser beim Regierungspräsidium Tübingen getagt und über 
die Finanzzuweisungen für das Jahr 2022 entschieden. 3,3 Mil-
lionen Euro Fördergelder aus dem Ausgleichstock des Landes 
Baden-Württemberg fließen im Förderjahr 2022 in kommunale 
Baumaßnahmen im Landkreis Biberach. 
Als Mitglied des Verteilungsausschusses zeigt sich Landrat Dr. 
Heiko Schmid zufrieden mit dem Ergebnis: „Jede antragstellen-

de Gemeinde aus dem Landkreis Biberach konnte berücksichtigt 
werden, das freut mich außerordentlich. In wirtschaftlich instabi-
len Zeiten kann mit Hilfe der Landeszuschüsse ein bunter Strauß 
unterschiedlicher kommunaler Projekte umgesetzt werden. Von 
der Beschaffung von Feuerwehrfahrzeugen, über den dringend 
notwendigen Ausbau der Kinderbetreuung bis hin zur Sanierung 
einer Schwimmhalle spiegelt der Ausgleichstock die vielfältigen 
Aufgaben der Städte und Gemeinden wider.“ Neben Landrat Dr. 
Heiko Schmid als Vertreter des Landkreistages nahm an der Sit-
zung auch Bad Buchaus Bürgermeister Peter Diesch teil. Er vertritt 
im Verteilungsausschuss den Gemeindetag Baden-Württemberg. 
Im Rahmen der Sitzung wurde Landrat Dr. Heiko Schmid auch 
von Regierungspräsident Tappeser als Mitglied des Verteileraus-
schusses verabschiedet. Schon in seiner Zeit als Pfullendorfer 
Bürgermeister gehörte er dem Gremium an. „Der ländliche Raum 
hat sich zu einem Rückgrat der wirtschaftlichen Prosperität ent-
wickelt. Die Städte und Gemeinden leisteten mit dem Ausbau 
ihrer Infrastrukturen wie z. B. Feuerwehren, Kindergärten, Sport- 
und Kultureinrichtungen einen wichtigen Beitrag dazu. Die Mit-
tel aus dem Ausgleichstock des Landes waren und sind dabei 
enorm wichtige Unterstützungsleistungen.“, betonte Landrat Dr. 
Heiko Schmid. 
Folgende Städte und Gemeinden werden berücksichtigt: 
- Gemeinde Achstetten, 120.000 Euro, Beschaffung eines Feu-

erwehrfahrzeuges für die Freiwillige Feuerwehr, Abteilung 
Bronnen (LF 10) 

- Gemeinde Altheim, 60.000 Euro, Beschaffung eines MLF für 
die Feuerwehr, Abteilung Heiligkreuztal 

- Gemeinde Dettingen, 110.000 Euro, Neubau der Räumlichkei-
ten und einem Freispielbereich für zwei weitere gemeindliche 
Kitagruppen an der Schulstraße 

- Gemeinde Dürmentingen, 200.000 Euro, Sanierung Kirch-
bergstraße 

- Gemeinde Eberhardzell, 450.000 Euro, Modernisierung, tech-
nische Sanierung und Verbesserung des Brandschutzes der 
Schwimmhalle im Hauptort Eberhardzell (BA 1) 

- Gemeinde Hochdorf, 35.000 Euro, Anschaffung eines Mul-
tifunktionsfahrzeugs zum vorbeugenden Starkregenschutz 
und zum Einsatz im Winterdienst 

- Gemeinde Lagenenslingen, 220.000 Euro, Generalsanierung 
Grundschule 

- Stadt Laupheim, 100.000 Euro, Sanierung Gerberstraße, Bau-
stetten 

- Gemeinde Mietingen, 300.000 Euro, Erweiterung der GWRS 
Mietingen-Schwendi am Standort Mietingen 

- Gemeinde Mittelbiberach, 150.000 Euro, Neubau Kindergar-
ten 

- Stadt Ochsenhausen, 50.000 Euro, Einbau einer Kindergar-
tengruppe im Kindergarten Mittelbuch und Außenanlagen 

- Stadt Riedlingen, 100.000 Euro, Städtischer Betriebshof 
- Gemeinde Rot an der Rot, 250.000 Euro, Revitalisierung des 

Oberen Tores zu einem Treffpunkt für Bürger und Gäste 
- Gemeinde Schemmerhofen, 15.000 Euro, Pumptrack-Anlage 

(Rollsportanlage) 
- Gemeinde Steinhausen, 480.000 Euro, Anbau und Erweite-

rung sowie Einrichtung einer Kinderkrippe im Kindergarten 
„Wunderberg“ in Bellamont 

- Gemeinde Tiefenbach, 15.000 Euro, Anschaffung eines Feu-
erwehrfahrzeugs (MTW) 

- Gemeinde Unlingen, 90.000 Euro, Beschaffung eines mitt-
leren wasserführenden Löschfahrzeugs (MLF) für den Teilort 
Feuerwehr Göffingen 

- Gemeinde Uttenweiler, 265.000 Euro, Umnutzung der beste-
henden Schulungsräume im Dachgeschoss der Turn- und 
Festhalle in Uttenweiler zur 1-gruppigen Kindertageseinrich-
tung 

- Gemeinde Wain, 300.000 Euro, Sanierung des Schulwegnet-
zes 

- Gemeinde Warthausen, 90.000 Euro, Beschaffung eines Mitt-
leren Löschfahrzeuges (MLF) 
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Zusätzliche Fahrten der Museumsbahn 
Öchsle bis 8. September nun auch donnerstags 

Das Öchsle erweitert ab Don-
nerstag, 14. Juli, seinen Fahr-
plan. Bis zum 8. September 
fährt die Museumsbahn zu-
sätzlich donnnerstags ab 
Warthausen um 10.30 Uhr 
und 14.45 Uhr, ab ab Ochsen-
hausen um 12 und 16.15 Uhr. 
Alle Öchsle-Fans und die es 
werden wollen, können dann 
also auch außerhalb des Wo-
chenendes wie in alten Zeiten 
zwischen Warthausen und 
Ochsenhausen die ober-
schwäbische Landschaft und 
ihre Menschen genießen. Die 
Fahrt mit der kohlebefeuerten 

Museumsbahn dauert rund 70 Minuten und ist ein echtes Erleb-
nis für Eisenbahnromatiker. Die Donnerstagsfahrt eignet sich ins-
besondere auch für Betriebsausflüge und Ausflüge für Familien 
in den Ferien. Darüber hinaus werden zahlreiche Sonderfahrten 
angeboten. Reservierungen sind ab zehn Personen kostenlos, 
Gruppenführungen und weitere Infos auch unter Telefon 
07352/922026. Für alle Fahrgäste sind immer genug Sitzplätze 
im Zug vorhanden! Informationen auch unter www.oechslebahn.de
 
Schützenfest 
Arbeitsagentur geschlossen 
Die Agentur für Arbeit in Biberach mit den Dienststellen in der 
Waldseer Straße und in der Rollinstraße bleibt am Dienstag, 19. 
Juli geschlossen. Für telefonische Auskünfte ist das Service Cen-
ter über die gebührenfreie Rufnummer 0800 4 5555 00 durchge-
hend von 8 Uhr bis 18 Uhr erreichbar. Arbeitslosmeldungen kön-
nen selbstverständlich ohne rechtliche Nachteile am folgenden 
Werktag nachgeholt werden.
 
Caritas Biberach-Saulgau 
Achtsamkeit in der Pflege 
Der Gesprächskreis für Pflegende Angehörige Biberach trifft sich 
am Dienstag den 26.07.2022 ab 14:00 Uhr, im Ochsenhauser 
Hof, Gymnasiumstraße 28 in Biberach. 
Pflegende Angehörige sind ein unbezahlbarer Schatz für pflege-
bedürftige Menschen und für unsere Gesellschaft. Mitunter zeigen 
ihnen das die betreuten Eltern, Partner oder Kinder auch. Doch 
so erfüllend die Übernahme der Pflege eines Angehörigen sein 
kann, so erschöpfend kann sie jedoch auch werden, wenn Mög-
lichkeiten zum „Auftanken“ und „Kraftschöpfen“ fehlen. 
Achtsamkeit kann hier zu Veränderungen in kleinen Schritten 
ermutigen, um das eigene Wohlbefinden zu verbessern und um 
Entspannung und Ausgeglichenheit zu finden. 
Frau Susanne Kiehl, Sozialpädagogin B.A. bei der Diakonie Bi-
berach wird das Thema Achtsamkeit vorstellen und neben Infor-
mationen auch Übungen zur Achtsamkeit mit den Anwesenden 
ausprobieren. Die Übungen können zu Hause übernommen wer-
den und helfen dabei, eine wohlwollende Haltung zu sich selbst 
und gegenüber anderen einzunehmen. 
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, melden Sie sich bitte bis Don-
nerstag 21.07.2022 unter 07351 / 8095190 oder hia@caritas-bi-
berach-saulgau.de an. 
Eingeladen sind alle, die für einen Angehörigen Sorge tragen. 
Auch Interessierte sind willkommen. Weitere Informationen sind 
erhältlich bei den Fachdiensten Hilfen im Alter von Caritas (Andrea 
Müller, Tel. 07351 8095190) und Diakonie (Karl-Heinrich Gils, Tel. 
07351 1502-50), www.basisversorgung-biberach.de. 
Bitte kommen Sie nur gesund zur Veranstaltung, bitte bringen Sie 
einen eigenen Mund-Nasen-Schutz mit und bitte halten Sie die 
geltenden Abstands- und Hygieneregeln ein.
 

Blut ist knapp. Jede Blutspende zählt. 
Die Versorgung ist aktuell nicht gesichert. Das DRK bittet 
dringend zur Blutspende. 
Aufgehobene Corona-Restriktionen und die ohnehin höhere Mo-
bilität der Menschen innerhalb der Urlaubs- und Ferienzeit wirken 
sich negativ auf die Zahl der Blutspenden aus. 
Nur eine Blutspende kann bis zu drei Schwerkranken oder Verletz-
ten helfen. Bedingt durch die kurze Haltbarkeit (Blutplättchen sind 
nur bis zu 4 Tage haltbar) sind Patienten auf das kontinuierliche 
Engagement der Blutspender/innen angewiesen. 
Derzeit zählt jede Blutspende! Das DRK bittet alle Spendewil-
ligen sich in den nächsten Tagen einen Termin zur Blutspende 
einzuplanen. 
Nächster Blutspendetermin: 
Montag, dem 01.08.2022 und Dienstag, dem 02.08.2022  
von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr  
Rot-Kreuz-Zentrum, Rot-Kreuz-Weg 27 
88400 Biberach 
Alle Lebensretter aufgepasst:  
Jede/r Blutspender/in, der eine/n Erstspender/in zur Blutspen-
de mitbringt, wird vom DRK-Blutspendedienst mit Lebenszeit 
in Form einer Kinokarte für sich und den neue/n Lebensretter/
in beschenkt. 
Alle verfügbaren Termine online unter: terminreservierung.blut-
spende.de  
Weitere Informationen:  Alle geltenden Regeln und mögliche 
Wartezeiten infolge einer Corona-Infektion finden Sie unter: www.
blutspende.de/corona. 
Informationen rund um die Blutspende bietet der DRK-Blutspen-
dedienst auch über die kostenfreie Service-Hotline 
0800 - 11 949 11
 
„PAPIER.frieden“ jetzt in der Karpfengasse 
Beratungsangebot von „1:1 - Mensch zu Mensch“/Bürgerstiftung 
unter einem Dach mit dem Kinderschutzbund 
Seit Freitag, 1. Juli, arbeitet das Team aus insgesamt 15 ehren-
amtlichen Helferinnen und Helfer in der Karpfengasse 9. „Wir 
danken der Caritas, dass wir nun fast fünf Jahre im LIVING.room 
zu Gast sein konnten“, sagt Thomas Fettback, Vorstandsmitglied 
der Bürgerstiftung und Mitgründer des unabhängigen Spenden-
fonds „1:1 - Mensch zu Mensch“. Nachdem die Räumlichkeit 
bald nicht mehr zur Verfügung stünde, sei der Umzug nun nötig 
geworden, so der Ex-Oberbürgermeister. 
Die Kosten für die Einrichtung der neuen Räumlichkeit deckelt 
eine Spende von Round Table Biberach: Denn kürzlich erhielt 
das Team um PAPIER.frieden-Leiter Klaus Brauner und Fett-
back eine erfreuliche Mail von Dr. Paul Lahode, Präsident von 
RT 75: „Ich freue mich sehr, Ihnen für Ihr Projekt „Papier.frieden“ 
eine Spende in Höhe von 630 €   im Rahmen unseres Spenden-
projekts ‚Los... mach was 2022‘ zusagen zu können.“ PAPIER.
frieden sei eine hervorragende Initiative, denn egal ob mit oder 
ohne Migrationshintergrund würde die Erledigung von Papieran-
gelegenheiten immer komplexer. „Diese Spende hilft uns sehr“, 
danken Brauner und Fettback. 
Brauner ist sich sicher, dass die Karpfengasse 9 als Lokalität 
für Ratsuchende sehr geeignet ist, weil zentral gelegen und gut 
erreichbar: „Zudem bietet das gemeinsame Dach mit dem Kin-
derschutzbund auch die Chance auf Kontakt auf kurzem Weg zu 
Eltern und Familien, die vielleicht unsere niederschwellige Bera-
tung in Anspruch nehmen möchten.“ Stadtverwaltung und Ge-
meinderat dankt er, die Karpfengasse 9 rechtzeitig zur Verfügung 
gestellt zu haben, weil sich so das kostenlose Hilfsangebot zu 
Fragen von Anträgen, Behördenpost oder Bewerbungen nahtlos 
fortführen lasse. 
Aus der aktuellen Arbeit von PAPIER.frieden und Spendenfonds 
„1:1 - Mensch zu Mensch“  im engen Miteinander mit Institutionen 
berichten Brauner und Fettback von einer  weiteren Erfolgsge-
schichte: Einem körperlich eingeschränkten ukrainischem Schüler 
an der Grundschule der Stiftung KBZO finanzieren sie aktuell eine 
Übersetzerin, die dem Jungen beim Verstehen und Ankommen 
hilft. Pädagoge Brauner hatte sich zuvor vor Ort ein Bild der Si-
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tuation gemacht, seinen Mitstreitern berichtet und die Hilfe dann 
organisiert. „Klasse Organisation und toll, dass es Euch gibt“, 
dankt eine erleichterte KBZO-Betreuerin im Anschluss. 
 
Ein Freiwilliges Soziales Jahr   
an der Schwarzbach-Schule! 
Für das Schuljahr 2022/2023 sucht die Schwarzbach-Schule 
noch Bewerber für ein Freiwilliges Soziales Jahr. Ein FSJ bietet 
jungen Menschen zwischen 16 und 27 Jahren die Möglichkeit, 
sich persönlich weiterzuentwickeln und soziale Berufe näher 
kennen zu lernen. 
Es wird als Wartezeit fürs Studium und gegebenenfalls als Vor-
praktikum für die Ausbildung im sozialen Beruf anerkannt. 
Während des FSJ erhalten die Freiwilligen: 
- ein Taschengeld, das den Richtlinien für FSJ entspricht 
- 25 Bildungstage 
- 27 Urlaubstage (bei einjähriger Beschäftigung) 
-  eine beitragsfreie Versicherung in der gesetzlichen Kranken-, 

Renten-, Unfall-, Arbeitslosen- und Pflegeversicherung. 
Außerdem besteht für die Eltern Anspruch auf Kindergeld. 
Die Aufgaben als FSJler/in in der Schwarzbach-Schule: 
-  FSJler/in unterstützten die Lehrkräfte bei der Betreuung der 

Schüler im Unterricht. Sie erledigen mit einzelnen Schülern Auf-
träge des Klassenlehrers und unterstützt die Schüler auch bei 
alltäglichen Verrichtungen wie beim An und Ausziehen, beim 
Essen und in der Körperpflege. 

-  Fahrdienste und Verwaltungsarbeiten gehören teilweise zu den 
Aufgabenbereichen der FSJler/in. 

Regelmäßige Arbeitszeiten: 
- 07:45 – 15:30 (13:30) Uhr, 
Flexible Arbeitszeiten: 
-  Teilnahme an außerunterrichtlichen Aktivitäten der Schülerinnen 

und Schüler, (z.B. Schullandheime) 
- Unterstützung bei (Vorbereitung und Durchführung) diversen 
festlichen Anlässen 
Bei Interesse und für weitere Informationen melden Sie sich bit-
te bei 
Schwarzbach-Schule 
Leipzigstr. 17 
88400 Biberach 
Tel: 07351 - 34970 
E-Mail: sek.sbs@biberach
 
Tipps für Käufer und Erben von  
Bestandsimmobilien 
Neuer Leitfaden bietet alle Informationen rund um den Kauf 
oder die Erbschaft von bestehenden Gebäuden 
Hinweise zu Finanzierung, Kaufvertrag, Grundbucheintrag, No-
tartermin, energetische Sanierung und vielem mehr
Wer ein Haus kauft, erbt oder überschrieben bekommt, kann 
sich über den Besitz eines wertvollen Eigentums freuen. Doch 
bis dahin ist Einiges zu tun – unter anderem die Finanzierung, der 
Eintrag ins Grundbuch und der Termin beim Notar. Ältere Häuser 
genügen zudem oft nicht den aktuellen gesetzlichen Vorgaben, 
was die Wärmedämmung und Heizung angeht. Was Käuferinnen 
und Käufer sowie Erbende von Immobilien alles beachten müs-
sen, zeigt nun ein neuer digitaler Leitfaden. Das vom Umweltmi-
nisterium Baden-Württemberg geförderte Informationsprogramm 
Zukunft Altbau hat den Online-Ratgeber erstellt. Er ist kostenfrei 
zugänglich unter www.haus-kaufen-erben.de.
Wer eine Immobilie kauft oder erbt, hat meist alle Hände voll zu 
tun. Beim Kauf muss man etwa klären, ob es ein Haus oder eine 
Wohnung sein soll, wie viele Quadratmeter Wohnfläche gebraucht 
werden und welcher Kostenrahmen maximal möglich ist. Bei ei-
ner Erbschaft entfallen viele dieser Fragen. Dafür kann man mit 
einem Gebäude beispielsweise einen Kredit erben oder findet sich 
unversehens in einer verschuldeten Erbengemeinschaft wieder. 
Auch ein Blick in den Bebauungsplan lohnt sich immer – vielleicht 
ist auf dem Grundstück eine Erweiterung, eine Aufstockung oder 
sogar ein weiteres Gebäude erlaubt.

Neben Finanzierung und Kauf sollte die energetische Sanierung 
mitgedacht werden
Angesichts der steigenden Energiekosten steht bei vielen die 
energetische Sanierung auf der Tagesordnung. Dabei geht es 
nicht nur um energetische Nachrüstpflichten wie die Dämmung 
von Heizungs- und Warmwasserleitungen in unbeheizten Räumen, 
die Dämmung der obersten Geschossdecken und der Austausch 
von Heizungen, die älter als 30 Jahre sind.
Gebäude müssen in den nächsten zwanzig Jahren klimaneutral 
werden, deutschlandweit bis 2045, in Baden-Württemberg und 
Schleswig-Holstein bis 2040. Um dies zu erreichen, braucht es 
die Ertüchtigung der Gebäudehülle und den Einbau von Heizun-
gen auf der Basis erneuerbarer Energien.
Informationen individuell zusammenstellen und teilen
Der neue Online-Leitfaden von Zukunft Altbau bietet wertvolle Tipps 
und Hinweise zu dem gesamten Themenkomplex Kauf und Erbe 
von Immobilien. Nutzerinnen und Nutzer der Seite können einzelne 
Kapitel zu einer eigenen Merkliste hinzufügen, individuelle Notizen 
ergänzen und Immobilienobjekte hinterlegen. Das funktioniert ma-
ximal datensparend: Zur Nutzung der individuellen Funktionen ist 
keine persönliche Anmeldung und kein Login nötig. Das erneute 
Aufrufen und Teilen der gesammelten Inhalte erfolgt über einen 
automatisch generierten, individuellen Link, den man per E-Mail 
entweder an sich selbst versenden oder mit anderen teilen kann.
Neutrale Informationen zur energetischen Sanierung gibt es auch 
kostenfrei am Beratungstelefon von Zukunft Altbau unter 08000 
12 33 33 (Montag bis Freitag von 9 bis 13 Uhr) oder per E-Mail 
an beratungstelefon@zukunftaltbau.de. Aktuelle Informationen 
zur energetischen Sanierung von Wohnhäusern gibt es auf www.
zukunftaltbau.de oder www.facebook.com/ZukunftAltbau.
 
Der Vorsitzende des Arbeitskreises  
Heimatpflege im Regierungsbezirk Tübingen e. V.
Karlheinz Geppert und Regierungspräsident Klaus Tappeser prä-
sentieren das neue Buch mit dem Titel:  
„Arbeitskreis Heimatpflege  im Regierungsbezirk Tübingen e. V. -  
Zusammen Heimat gestalten zwischen Schwäbischer Alb und 
Bodensee“ 
Der Arbeitskreis Heimatpflege Tübingen im Regierungsbezirk 
Tübingen e. V. hat die Zeit der Pandemie in den letzten beiden 
Jahren genutzt, um die langjährigen Aktivitäten, Wettbewerbe und 
Veranstaltungen des 1985 gegründeten Arbeitskreises in einer 
Veröffentlichung zusammen zu stellen. Die aktuell erschienene, 
208 Seiten umfassende Publikation des Arbeitskreises beinhaltet 
zudem individuell gestaltete Beiträge der Mitgliedsvereine. Das 
mit zahlreichen Abbildungen gestaltete Buch bietet Überblick 
und Einblick in die Vielfalt der Heimatpflege im Regierungsbezirk 
zwischen Tübingen, Allgäu und Bodensee. Es enthält nicht nur 
interessante Informationen, sondern soll auch Impulsgeber sein 
für weiteres Engagement in der Heimatpflege. Im Buch wird deut-
lich, wie sich der Begriff „Heimatpflege“ geweitet und versachlicht 
hat und von vielen neu interpretiert wird. Weltoffenheit und Hei-
matliebe sind in einer globalisierten Welt keine Gegensätze mehr. 
Zum Preis von 10 Euro kann das Buch über die Geschäftsstelle, 
die beim Referat kulturelle und soziale Infrastruktur, Krankenhaus-
finanzierung, Fachstelle für das öffentliche Bibliothekswesen des 
Regierungspräsidiums angegliedert ist, unter Heimatpflege-Tue-
bingen@rpt.bwl.de bezogen werden.  
„Der Arbeitskreis gestaltet auf sehr unterschiedliche Art und Weise 
das gesellschaftliche und vereinspolitische Leben in unseren Ge-
meinden und Städten mit, und stärkt somit das Heimatgefühl. Die 
Mitglieder leisten durch ihre vielfältigen Aktivitäten einen wichtigen 
kulturellen Beitrag zur hohen Lebensqualität“, so Regierungspräsi-
dent und Schirmherr des Arbeitskreises Klaus Tappeser. Er bedankt 
sich bei allen Mitgliedern des Arbeitskreises für ihr ehrenamtliches 
Engagement: „Sie helfen mit, unsere Heimat zu erhalten und ver-
antwortungsvoll weiterzuentwickeln.“ Weiterführende Informationen 
finden Sie auf der Homepage des Arbeitskreises https://heimat-
pflege-tuebingen.de. Hier gibt es auch Neuigkeiten zum aktuellen 
Wettbewerb „Vorbildliches Heimatmuseum“ und zu den Heimatta-
gen Baden-Württemberg in Biberach im Jahr2023. 
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Tückisches Verwirrspiel
Kommissarin Liz Blum rennt mit Polizeireporter Luca Voß durch 
den strömenden Regen zum Haus, aus dem der Notruf gekom-
men war. Ein Mann mit einem Feuermal auf der Schläfe ö� net 
die Tür. Traurig meint er: „Es ist diesen Sommer so kalt und nass. 
Das gruselige Wetter war Gift für meinen Bruder. Er ist dadurch 
noch depressiver geworden.“ Er seufzt und geht voran ins 
Esszimmer. Blum und Voß stutzen, als sie erkennen, dass das 
Ebenbild des Mannes, der sie gerade ins Zimmer geführt hat, er-
schossen am gedeckten Tisch sitzt. „Ich habe für meinen Zwil-
lingsbruder gekocht. Plötzlich habe ich den Schuss gehört“, er-
klärt er den beiden. Die Brüder gleichen sich wie ein Ei dem 
anderen, bis auf das Feuermal. Die Wa� e baumelt in der rechten 
Hand des Toten. Liz Blum schaut auf das Tischgedeck. Gabel 
rechts, Messer links. „Da deckt wohl jemand nicht so oft“, denkt 
sie und fragt: „Ihr Bruder war also depressiv und hat sich umge-
bracht. Woher hatte er die Wa� e?“ Der Bruder schaut verwirrt. 
„Er ist … äh, war Großwildjäger. Ich war ja schon immer gegen 
Wa� en.“ In diesem Moment zieht Voß sie 
zu einer Wand, an der mehrere gerahm-
te Fotos hängen. Auf einem steht ein 
Mann mit einem Gewehr neben einem 
getöteten Hirsch. „Oh“, meint Blum, als 
sie das Feuermal im Gesicht des Jägers 
sieht. „Ich habe auch etwas entdeckt!“ Sie 
zeigt auf das Besteck des Opfers. Die 
Kommissarin dreht sich zum Zwillingsbru-
der um. „Sie haben zwei Fehler gemacht, 
als Sie Ihren Bruder umgebracht haben!“ 
Was hat ihn verraten?  Wagemann/DEIKE 

Lösung: Die Lage des Bestecks zeigt, dass das Opfer Linkshänder war. Doch der Täter hat seinem toten 
Bruder die Wa e in die rechte Hand gelegt. Außerdem behauptet er, dass er Wa en hasst. Aber das Foto 
zeigt ihn als Großwildjäger auf dem Foto, nicht den erschossenen Bruder. Das Feuermal verrät ihn.

Illustration © Hermenau/DEIKE 757R58R2
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